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Rickli, Angeſetzte Schnuͤre , durch welche ein Band
geh um Kleidungsſtuͤcke feſt anzuziehen .Ring⸗ adv . Leicht ; Ringer , mit weniger Muͤhe,
Lieber . Daher Geringe .

Rinke , Schnalle . Rinkli , demin .
Ruch gras , Anthoxanthum odoratum . L.

Rufe , Ausſchlag , Kruſte auf heilenden Wunden
U. ſ. w.

Rübeli , eine Art Baumwollen⸗3

5 u
1

11 Girren .
uͤmmechrüslicher , Eine Art Winteräpfel .

Rung, subst , 1) Unbeſtimmt kurze Zeit . 2) ⸗mal
Ei . Rung , Einmal, . Rüngli . , dem . von 1.
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4
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S .

Saͤgeſe , Senſe . Altd. : : Sagis , Sagiſen . Aus
r alten Stammſylbe , die noch in Sech , Saͤ⸗

Seco üͤbrig iſt , und aus Eiſen

S 9 rbeitſam .
Scheie , Palliſade um die Gaͤrten .
Schellewerche , Oeffentliche Arbeit ſtraſweiſe ver⸗

richten .
Schicht , Arbeitszeit der Schmelzer u. ſ. w. am Hoh⸗

ofen . Sch . Series , Ordo , Partitio .
Schiehnt , Strohhut . Von Schier

n .
oder Schein .

Schliefe , Schlüpfen . Das veraltetet e Stammwort zu
dieſem und zu Schleifen , Schieppen u. ſ. w.

Schmaͤhle ,
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Band Schmaͤhle , verb . Vorwuͤrfe machen . Das demin .

58
von Schmaͤhen , und verw . mit Schmollen 4

kuͤhe, Schmecke , Beides , Schmecken und Riechen . Daher

Ahnen , Merken .

Schmehle , subst . Grashalßm .
Schmuris , eine Mehlſpeiſe mit Eiern .

inden Schnatte , Wunde . Von Schneiden .
Schnaue , Im Unwillen ſprechen . Aſchnaue , Hart

imet . anreden . Das Stammwort zu dem Intenſ , Schnauz⸗

zen , und zu Schnauben , und ohne Zweifel
auch zu dem noch nicht heimgewieſenen Hochd . Schuoͤ⸗

mal de . Sch . Schnöwen , Aufchnauen ; a Schnau

pro . Schnauze .
Sſch noͤr e, Ruͤſſel.
Schoch , Schocheli , Ausdruck des Gefühls der

Kaͤlte beim Schauern . Sch . Schoch Interjecto ex

frigore .

Aus Schoͤchli , Kleine Heuhaufen auf den Wieſen . Dem .

von Schoch , Haufe . Daher Schoͤchle , verb .

len das Heu in ſolche zuſammenbringen .
Schrunde , Aufgeſprungene und aufgeritzte Haut .
Setzer , der auf dem Hohofen das Erz u. ſ. w.

einſetzt . 5
ver⸗ Sieder , praep . Seit . adyv. Unterdeſſen . Siederie ,

Seither .
Hoh⸗ Semper , der nicht alle Speiſen mag .

5 Simſe , Vorſchuß unter den Fenſtern . Davon Ge⸗
ein . ſimſe .
rt zu Sinne , verb . Weinfaͤſſer ausmeſſen und bezeichnen .

Scherzweiſe von Menſchen , Signare Sch . Sinnen Sig⸗
E

Hebels Gedichte⸗ 17



250

nare in doliis quantitatem mensurae . Hine Sin -
ner , Homo qui id facit .
oͤlli , Sehr .

Spoͤchte , Spaͤhen . Das Intenſ . zu dieſem , Speotare .
Spoͤtlig , Spaͤtling , Spaͤtjahr . Das Gegenwort zu

Fruͤhling .
Stabhalter , der zweite Vorgeſetzte in Landgemein⸗

den . Verſchieden von Statthalter .
5tapfle , Stufe . Staͤpfeli . Demin .

Stotze , Starke Beine und Schenkel . Sch . Stotzen ,
refercire .

Strehle , Kaͤmmen . Von Strehl . Kamm , verwandt
mit Striegel , Strigilis . Id . von Strahl .

Strolch , Vagabund .
Struͤbli , Gewundenes Backwerk . Von Strube ,

Struve , Schraube .
Stud , Pfoſten . Verw . mit Stuͤtze , Stotze . Statua .
Sunneblueme , Chbrysanthemum Leucanth . Lin .

Stulbete , ' ſtubete . Auf Beſuch .

*

T .

Tafere , Wirthshausſchild . Taberne . Sch . Tafern .

Tage , verb . Tag werden . Sch .
Taue , Feldmaaß bei Wieſen . Ein Morgen .
Tenſch , Schleuſe bei der Waſſerleitung . Sch .

Tensch , Landveste à Latino Tenere .

Togge , Strohfackel .
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